
Abfalltrennung
auf der Baustelle



Vermeidung auf der Baustelle – so können Sie sinnvoll Abfall vermeiden:

Manche Bauherren statten ihre Baustellen aus wie Mittelstandsbetriebe. Deshalb sollten 
Sie sich überlegen, was Sie wirklich benötigen. Selten genutzte Geräte können Sie bei 
vielen Handwerkern, Baumärkten oder im Fachhandel ausleihen. Auskunft über den 
Geräteverleih geben das Branchenbuch oder auch Anzeigenblätter. Beim Kauf von Werk-
zeug auf die Qualität achten (Haltbarkeit, Sicherheit, Reparierbarkeit). Weitgehend auf 
Akku-Geräte verzichten. Kleinteile entweder lose oder in der erforderlichen Packungs-
größe kaufen. Mörtel in Silo, Holz, Arbeitsplatten, Elektrokabel, Seile, Ketten u. a. nach 
Maß kaufen. Wandfarbe im Pfandmehrwegeimer (erhältlich in Öko-Baumärkten) und 
Produkte mit dem „Blauen Umweltengel“ bevorzugen. Sparsam mit Farben und Lacken 
umgehen. Alternativ zu Lackfarben Öle und Wachse bzw. auf Wasserbasis sowie farbige 
Lasuren für wenig beanspruchte Flächen verwenden. Lackreste in einer Dose auf dem 
Kopf stehend aufbewahren (damit nicht Luft die Lacke austrocknet). Lackreste zur Pro-
blemabfallsammlung.

Bauschutt ist verwertbar – Sie trennen – wir verwerten

Bei Abbruchmaßnahmen ist ein ordentlicher Rückbau mit entsprechender Trennung der 
verschiedenen Materialien durchzuführen. Insbesondere sind vor dem Abbruch Materia-
lien, die gefährliche Stoffe enthalten, wie „Eternit“, Isolierungen, ab-, bzw. auszubauen.                             
(Schadstoffratgeber Gebäuderückbau: www.lfu.bayern.de/abfall/schadstoffratgeber_ 
gebaeuderueckbau/index.htm).

Was zählt zu Bauschutt?
Recyclefähiger Bauschutt: Betonbruch, Mauerwerk, Beton mit Baustahlgewebe, 
Estrichmaterial, natürlich und industriell gefertigte Bausteine (Ziegel-, Lehm-, Poroton-, 
Blähton-, Sand-, Bruch- und Granitsteine), Fensterstürze, Steinplatten (Granit-, Marmor-, 
Treppenstein-, Waschbeton- und Schieferplatten), Dachziegel, Dachpfannen, Geröll, Fels-
brocken und Steinböden.

„Restbauschutt“: Mörtelreste, eingehärteter Zement und Putz, Keramik (Fliesen, Ton-
scherben, Blumentöpfe usw.), Bausanitärkeramik (Porzellanwaschbecken, WC, usw.) 
ohne Metall- und Plastikteile, mineralische Kleber, Spachtelmassen, Fliesenkleber (ohne 
Säcke), Fensterglas und Glasbausteine.

Keine gipshaltigen Abfälle/Gipskartonplatten (z. B. „Rigipsplatten“, gipshaltige 
Putze etc.)sowie Gas- und Porenbeton (Ytong). Diese müssen gesondert ent-
sorgt werden (Privatfirmen). Heraklithplatten und Dachpappe zum Restmüll.

Verwertung über eine Bauschuttrecyclinganlage

Kürzl Donaustr. 33 93342 Saal a. d. Donau 09441 67010
MAV GmbH Süd-Chemiestr. 3 93309 Kelheim 09441 709-66
Josef Greis Rottenburger Str. 12 84094 Elsendorf 08753 435
Zirngibl GmbH Umbertshausener Weg 3 93333 Neustadt/Do. 08402 7177 o. 7577
Firma Wurmer Teugner Str. 1 93345 Hausen 09448 9014990
Majuntke GmbH & Co. KG Ebrantshauser Str. 4 84048 Mainburg 08751 8647-0
Teubl Kieswerk GmbH Kirchenstr. 5-7 84097 Herrngiersdorf 09452 9306-0

oder eine Bauschuttdeponie des Landkreises Kelheim.

Beratung: Manfred Meyer, Tel. 09441 207-1512



www.abfallratgeber-bayern.de
Zuordnung der wichtigsten Baustellenabfälle

WSH	= �Wertstoffhof/-zentrum (X = Annahme auf allen Wertstoffhöfen/-zentren;  
Z = Annahme nur auf Wertstoffzentren)

VW	 =	Verwertung möglich
BS	 =	Bauschuttdeponie Verwertung prüfen!
RM	 =	Restmüll-Entsorgung über MVA Ingolstadt (oder priv. Entsorgungsunternehmen)
SA	 =	Sonderabfall Entsorgung über GSB – Kleinmengen bei Problemmüllsammlung
Abfallschlüssel AVV Abfallbezeichnung (AVV) WSH VW BS RM SA

01 04 08 Abfälle von Kies- und Gesteinsbruch mit Ausnahme der-
jenigen, die unter 01 04 07 fallen X X

01 04 09 Abfälle von Sand und Ton X X

01 04 10 staubende und pulvrige Abfälle ohne gefährliche Stoffe, 
Gesteins- und Polierstäube X

01 04 13 Abfälle aus Steinmetz- und Sägearbeiten X X

01 05 04 Schlämme und Abfälle aus Süßwasserbohrungen X
 

X
stichfest

03 01 04* Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und 
Furniere, die gefährliche Stoffe enthalten X X

03 01 05 Sägemehl, Späne, Abschnitte, Holz, Spanplatten und 
Furniere ohne gefährliche Stoffe X

05 01 17 Bitumen, Asphalt (teerfrei)
X

Asphalt-
aufber.

06 01 02* Salzsäure X
Händler X

06 01 06* andere Säuren X
Händler X

06 02 05* andere Basen, Laugen, Laugengemische X

07 01 09* Halogenierte Filterkuchen, gebrauchte Aufsaugmateria-
lien, Gipsschlamm mit schädlichen Verunreinigungen X X

07 01 10* Andere Filterkuchen, verbrauchte Aufsaugmaterialien X X

08 01 12 ausgehärtete Farben und Lacke, Druckfarben
X

leere 
Behäl-

ter

X

08 01 13* Farb- oder Lackschlämme, die organische Lösemittel oder 
andere gefährliche Stoffe enthalten X

08 01 14 Farb- oder Lackschlämme, mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 08 01 13 fallen X

08 01 15*
wässrige Schlämme, die Farben oder Lacke mit orga-
nischen Lösemitteln oder andere gefährliche Stoffe 
enthalten

X

08 01 16* wässrige Schlämme, die Farben oder Lacke enthalten, mit 
Ausnahme derjenigen, die unter 08 01 15 fallen X

08 04 09* Klebstoffe und Dichtungsmassen, die organische Lösemit-
tel oder andere gefährliche Stoffe enthalten

X
leere 

Behäl-
ter

X
ausge-
härtet

X

08 04 10 Klebstoffe und Dichtungsmassen mit Ausnahme derjeni-
gen, die unter 08 04 09 fallen

X
leere 

Behäl-
ter

X
ausge-
härtet

X

08 04 13*
wässrige Schlämme, die Klebstoffe und Dichtungsmassen 
mit organischen Lösemitteln oder anderen gefährlichen 
Stoffen enthalten

X

08 04 14
wässrige Schlämme, die Klebstoffe und Dichtungsmassen 
ohne organische Lösemittel oder andere gefährliche 
Stoffe

X

10 13 04 Abfälle aus der Kalzinierung und Hydratisierung von 
Branntkalk X X

10 13 11 Verbundstoffe auf Zementbasis, Fliesenkleber X X

11 01 05* saure Beizlösungen X
Händler X

11 01 07* alkalische Beizlösungen X
Händler X



Abfallschlüssel AVV Abfallbezeichnung (AVV) WSH VW BS RM SA

12 01 06* halogenhaltige Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis X
Recycling X

12 01 07* halogenfreie Bearbeitungsöle auf Mineralölbasis X
Recycling X

12 01 08* halogenhaltige Bearbeitungsemulsionen und -lösungen X

12 01 09* halogenfreie Bearbeitungsemulsionen und -lösungen X
Händler X

12 01 16* Strahlmittelabfälle, die gefährliche Stoffe enthalten
X

Boden-
behand-

lung

X

12 01 21 gebrauchte Hon- und Schleifmittel, mit Ausnahme der-
jenigen, die unter 12 01 20 fallen X

13 01 01* Hydrauliköle, die PCB enthalten
X

Altölver-
wertung

X

13 01 09* chlorierte Hydrauliköle auf Mineralölbasis
X

Altölver-
wertung

X

13 01 10* nichtchlorierte Hydrauliköle auf Mineralölbasis
X

Altölver-
wertung

X

13 01 11* synthetische Hydrauliköle
X

Altölver-
wertung

X

13 01 12* biologisch leicht abbaubare Hydrauliköle
X

Altölver-
wertung

X

13 02 05* nichtchlorierte Maschinen-, Getriebe- und Schmieröle X
Recycling

X
Recycling

13 03 06* chlorierte Isolier- und Wärmeübertragungsöle auf Mineral-
ölbasis mit Ausnahme 13 03 01

X
Altölver-
wertung

X

13 03 07* nichtchlorierte Isolier- und Wärmeübertragungsöle auf 
Mineralölbasis

X
Altölver-
wertung

X

13 03 08* synthetische Isolier- und Wärmeübertragungsöle
X

Altölver-
wertung

X

13 03 09* biologisch leicht abbaubare Isolier- und Wärmeübertra-
gungsöle

X
Altölver-
wertung

X

13 07 03* andere Brennstoffe (einschließlich Gemische) X X

14 06 02* andere halogenorganische Lösemittel und Lösemittel-
gemische X

14 06 03* andere Lösemittel und Lösemittelgemische X

15 01 01 Verpackungen aus Papier und Pappe (Zeitungen, Zement-
säcke, Pappkartons) Z

X
Papier-
tonne

X
Zement-

säcke

15 01 05 Verbundverpackungen, Tetra-Packs
X

gelber 
Sack

15 01 10* Verpackungen, die gefährliche Stoffe enthalten (Säcke, 
Schaumdosen, Eimer, Fettkartuschen)

X
Händler

X
ver-

schmutzt

15 01 02 Verpackungen aus Kunststoff (Schrumpffolien, Folien, 
leere Eimer, Becher, Kunststoffflaschen)

X
Händler

X
ver-

schmutzt

15 02 02* Aufsaug- und Filtermaterial (z.B. Putzlappen, Polierwolle, 
Sägemehl)

X
je nach

X
Konta

mination

16 01 03 Altreifen, Gummiabfälle X
Händler

16 06 01* Bleibatterien, Autobatterien X X
Händler

16 06 06* Elektrolyte von Batterien und Akkumulatoren X

16 11 05* Auskleidungen und feuerfeste Materialien
X

Boden-
behand-

lung

X

17 01 01 Beton Bauschutt
X

< 0,25 
m3

X
Recycling X

17 01 02 Ziegel Bauschutt
X

< 0,25 
m3

X
Recycling X

17 01 03 Fliesen, Ziegel und Keramik
X

< 0,25 
m3

X

17 01 06* Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik, die 
gefährliche Stoffe enthalten

X
Recycling X X



Abfallschlüssel AVV Abfallbezeichnung (AVV) WSH VW BS RM SA

17 01 07 Gemische aus Beton, Ziegeln, Fliesen und Keramik mit 
Ausnahme 17 01 06

X
< 1/4 
m³/ 

Baumaß-
nahme

X
Recycling X

17 02 01 Holz Z X X
17 02 02 Glas (Flachglas wie Fenster) Z X X
17 02 03 Kunststoff (Kunststoffrohrabschnitte, -reste) X

17 02 04* Holz, Glas und Kunststoffe, die gefährliche Stoffe enthal-
ten oder durch gefährliche Stoffe verunreinigt sind X X

17 03 01* Asphalt, teerhaltig X

17 03 02 Asphalt, teerfrei X
Recycling

17 03 03* Kohlenteer und teerhaltige Produkte (Teerpappe, Tapeten, 
Zementsäcke verschmutzt) X

17 04 05 Eisen und Stahl (Fenster, Kanister, Blecheimer, Guss, 
Schrott) X X X

17 04 07 gemischte Metalle (Buntmetalle wie Messing, Kupfer, Blei, 
Aluminium usw.) X X X

17 04 11 Kabel mit ausnahme derjenigen … Gummikabel, PVC-Ka-
bel, Litzen usw. X X

17 05 03* Boden und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten X
Recycling X

17 05 04 Boden und Steine X
Recycling X

17 06 01* Dämmmaterial, das Asbest enthält
X

TRGS 
519

17 06 03*
Dämmmaterial, das aus gefährlichen Stoffen besteht 
oder solche enthält (Glaswolle, Steinwolle, HBCDD-hal-
tige Dämmplatten und Styropor)

X

17 06 04 Dämmmaterial (Styropor, EPS) X

17 06 05* asbesthaltige Baustoffe
X

TRGS 
519

17 08 02 Baustoffe auf Gipsbasis mit Ausnahme derjenigen, die 
unter 17 08 01 fallen

X
Private 
Entsor-
gungs-
firmen

17 09 04 Gemischte Bau- und Abbruchabfälle (BS, Holz, Kunststof-
fe, Kartons, Hausmüll, Heraklith)

X
Sortier-
anlage

20 01 02 Glas (Behälterglas wie Flaschen) X
X

Glascon-
tainer

20 01 11 Textilien, Stoffreste
X

Altklei-
dercon-
tainer

20 01 13* Lösemittel X

20 01 21* Leuchtstoffröhren und andere quecksilberhaltige Abfälle X X
Händler X

20 01 26* Öle und Fette X
Recycling X

20 01 27* Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, die ge-
fährliche Stoffe enthalten

X
leere  

Behälter

X
ausge-
härtet

X

20 01 28 Farben, Druckfarben, Klebstoffe und Kunstharze, mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 20 01 27 fallen

X
leere  

Behälter
X

20 01 33* Batterien und Akkumulatoren (Trockenbatterien, NiCd-/
NiMh-Akkus, Knopfzellen) X X

Händler

20 01 40 Metall (Getränkedosen usw.) X
X

gelber 
Sack

20 01 99
20 03 99 Teppich, Teppichboden Z X

20 02 02 Boden und Steine X
Recycling X



Erdaushub ist verwertbar!

Dazu hat der Landkreis Kelheim unter www.landkreis-kelheim.de/amtservice/online-
dienste/tauschboerse/ eine Internet-Tauschbörse eingerichtet. Hier können Sie Ihren 
Erdaushub anbieten oder bei Bedraf das Angebot ansehen. Der Service ist kostenlos und 
die Benutzung selbsterklärend.

Seit 1. Januar 2017 können Beiträge für die Erdaushubbörse nur noch über die oben 
angegebene Internetadresse angeboten oder abgefragt werden. Bei Fagen wenden Sie 
sich bitte an den zuständigen Sachbearbeiter Herrn Manfred Meyer, Tel. 09441 207-1512, 
Fax 09441 207-1550.

Kontaminierter Erdaushub ist je nach Art der Verunreinigung über eine Verwertungs-
anlage/Bodenbehandlungsanlage (Adressen beim Abfallberater) oder über die GSB oder 
MVA Ingolstadt zu entsorgen (Adresse siehe Rückseite).

Asbestzementabfälle „Eternit“

Beim Rückbau von Asbestzementprodukten ist die Gefahrstoffverordnung sowie die Tech-
nische Regel „Asbest“ TRGS 519 und die Chemikalienverbotsordnung zu beachten! (Be-
ratung Landratsamt 09441 207-4421)

•	�Auftrag an asbestsachkundiges Unternehmen nach Anlage 4 A der TRGS 519 (Kopie des 
Zeugnisses verlangen; diese Person hat ständige Aufsicht auf der Baustelle auszuüben)

•	�Mitteilung (= Anzeige) der Asbestarbeiten nach Anlage 1 der TRGS 519 mit den not-
wendigen Anlagen wie Betriebsanweisung, Arbeitsplan und Entsorgungsnachweis, Sach-
kundezeugnis, Gefährdungsbeurteilung

•	�Einsatz sämtlicher Personen für Arbeiten mit nachgewiesener gesundheitlicher Eignung 
entsprechend den gesetzlichen Vorgaben.

Die Demontage von Asbest- bzw. Asbestzementprodukten ist 7 Tage vorher bei der 
Regierung von Niederbayern – Gewerbeaufsichtsamt Landshut, Regierungsplatz 
540, 84028 Landshut (oder Postfach, 84023 Landshut), Tel. 0871 808-01 oder 
Fax 0841 808-1799 oder E-Mail poststelle@reg-nb.bayern.de) und der Berufs-
genossenschaft, bei welcher der Betrieb versichert ist, anzuzeigen.

Altholzverwertung

über die Firmen
Blümel 09405 9541-0 (Teugn/Thronhofen)
Högl 08754 9609-0 (Dietrichsdorf)
Heinz 08761 680-0 (Moosburg) od. 09445 970100 (Neustadt)
Pöppel 09441 5056-0 (Kelheim) od. 09441 675030 (Saal a.d. Donau)
RMM GmbH 08751 847825-0 (Mainburg)

oder (Vorsicht: nur Altholz Klasse I bis III) über die Bauschuttdeponien Hauns-
bach und Asbach-Rohr sowie an den Wertstoffzentren Arnhofen, Kelheim/Saal, Rieden-
burg, Neustadt/Do., Bad Abbach, Langquaid und Painten.



Notizen
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Abfälle zur Verwertung
Verwertung
Abfälle, die verwertbar sind, Annahme bei:
•	Wertstoffhöfe/-zentren
•	Bauschuttrecycling
•	Bauschuttdeponie
•	Recyclingfirmen (Verpackung, Altöl, …)
•	�Baustoffhändler (Transportverpackungen, z.B. Schrumpffolien, Zement-

säcke, Kunststoffrohrreste)

Informieren Sie sich über Rücknahmesysteme, kostengünstig zu entsorgen: 
Firma Pöppel, Kelheim, Tel. 09441 5056-0
Firma Heinz, Moosburg, Tel. 08761 6800

Abfälle zur Beseitigung (nicht verwertbar)
Kommunale Entsorgung (ESN)*
über MVA Ingolstadt, Am Mailinger Bach, 85055 Ingolstadt
Tel. 0841 378-4853 oder -4854
oder mit Containeraufstellung der Firma
•	Heinz, Tel. 08761 970100
•	Pöppel, Tel. 09441 5056-0
•	RMM GmbH, Tel. 08751 847825-0
•	Rott & Sohn, Tel. 09441 3570

Gefährliche Abfälle (Sonderabfall) zur Beseitigung
Sonderabfallentsorgung (ESN)*
GSB – Sonderabfall-Entsorgung Bayern GmbH,
Äußerer Ring 50, 85107 Ebenhausen
Tel. 08453 91-0, Fax -166

Abgabemöglichkeit
•	�Problemmüllsammlung siehe Abfallentsorgungsplan  

(nur in Kleinmengen bis zu insgesamt 20 l)

ACHTUNG:
Gewerblicher Transport von Abfällen nur mit Erlaubnis zum Befördern von Ab-
fällen (Beförderungserlaubnis) bzw. Anzeige gem. § 18 KrWG!

*ESN = Entsorgungsnachweis (Nachweisverfahren)


